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Quitt
Während der Wiener Musiker

Hellmesberger in Gesellschaft
Geige spielte, unterhielt sich der
Lustspielautor Bauernfeld ganz
laut und lachte. Da unterbrach
Hellmesberger sein Spiel und
sagte: «Warum lachen Sie, wenn
ich Geige spiele? Lache ich bei
Ihren Lustspielen?»

Weihgabe
Ein Engländer besucht den

Kölner Dom. Vor der Kapelle der
Jungfrau sieht er an der Mauer
befestigt eine silberne Maus. Er
erkundigt sich nach dem Sinn
dieser Weihgabe, und man
erklärt ihm, die Kirche habe an

einer Mäuseplage gelitten, da habe

man diese silberne Maus
angefertigt, und seither sei es mit
der Plage vorüber.

«Und daran glaubt man?»
«Gar keine Spur! Sonst hätte

man längst einen Amerikaner aus
Silber angefertigt.»

Bildung
Der Schuster Dubois war sehr

stolz darauf, dass er es

fertiggebracht hatte, seinen Sohn auf
die Sorbonne zu schicken. Aber
er wollte doch nicht gar zu
ungebildet erscheinen, und so sagt
er zu seinem Sohn:

«lean, ich weiss nicht, warum
man mit diesem Molière so viel

hermacht. Was hat er denn ausser

dem Hohelied so Gutes
geschrieben?»

«Nein, Papa», erwidert der
Sohn, «Molière hat das Hohelied

nicht geschrieben.»
«Was? Nicht einmal das?» ruft

der Schuster. «Dann habe ich
noch weniger Respekt vor ihm.»

Gute Taten
Ein Mann rühmt sich, er habe

drei gute Taten getan. Er sei auf
der Strasse einer armen Frau mit
einem kranken Kind begegnet. Sie

weinte, weil sie überzeugt war,
das Kind müsse sterben und noch
dazu ungetauft.

«Warum», fragt der Mann, «las¬

sen Sie das Kind nicht taufen?»
«Weil ich kein Geld habe, und

die Taufe kostet einen Dollar.»
Woraufhin der Samariter ihr

einen Zehndollarschein gibt und
ihr sagt, wohin sie ihm das
Wechselgeld bringen solle.

«Das war eine gute Tat», meint
ein Freund, «aber wo sind die
beiden andern?»

«Es waren drei gute Taten in
einer», erwidert der Mann.
«Zunächst habe ich den Kummer der
weinenden Frau gestillt, dann
habe ich dem Kind zum ewigen
Seelenheil verholfen. Und schliesslich

bin ich auf diese Art den
falschen Zehndollarschein
losgeworden, den ich seit Jahren
bei mir getragen habe.»

Tore -Türen
Riesengrosse Auswahl! Unterhaltslos!
Besuchen Sie unsere Bau -Ausstellung!

Sie bestimmenden Preis
Verlangen Sie sofort telefon. Prospekte!
Uninorm AG m 5623 Boswil-AG 057/744 66uninorm

HOTEL / METZGEREI

©cfyfen

Schönste Räumlichkeiten für festliche Anlässe

EBNAT-KAPPEL Tel. 074/31502 Fam. Wälle

Nebelspalter-Inserate bringen Erfolg

formbewusst
dünner möbel

Nebelspalter-Verlag
9400 Rorschach

Eduard Stäuble

Das Bö-Buch
224 Seiten Halbleinen
Fr. 25.
Die 120 besten
Zeichnungen und Verse
aus dem Nebelspalter
von Carl Böckli, dem
unvergessenen Meister der
satirischen Kunst. Herausgegeben

und eingeleitet
von Eduard Stäuble, mit
Erinnerungen von
Bertie Böckli an ihren
Bruder Bö.

Giovannetti
Kaminfeuergeschichten

96 Seiten Fr. 11.50

Literarische Leckerbissen
von verwöhnten
Nebelspalter-Lesern besonders
geschätzt.

Peter Dürrenmatt
Der Stadtpräsident
im Goldfischglas
und andere Geschichten
Illustriert von Barth
96 Seiten Fr. 11.50

93mal kann der Leser
schmunzeln, der sich von
Peter Dürrenmatt den
«King of Switzerland», die
«Denkmäler in Bern»,
«Lloyd George» und
Karl Barth vorstellen lässt
und sich an all dem
Unvorhergesehenen freuen
kann, das auch das
strengste Fahrplanleben'
nötig hat, um erträglich
zu sein: ein wenig Farbe.
ein wenig Humor und
vielleicht eine Prise
Schadenfreude.

Bei Ihrem
Buchhändler

Wenn es im Halse
kratzt und sticht...

Neo-Bradoral
bei Halsweh

Als Lutschtablette, Gurgelwasser
und Spray,
einzeln - und in Kombination!

Zur Vorbeugung und Behandlung

gleichermassen zu empfehlen.
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